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Viele Themen beschäftigen die Men-
schen in unserem Land und so auch in 
Böhl-Iggelheim – nur ein Teil davon 
kann durch den Gemeinderat beein-
flusst werden. Es sind allerdings wich-
tige Themen für den Alltag, für ein gu-
tes Leben und ein gutes Miteinander. 
Wir wollen im Folgenden wichtige The-
menfelder beschreiben, bei denen wir 
Handlungsbedarf und Möglichkeiten 
im Interesse der Bevölkerung hier im 

Diskutieren Sie mit uns Ihre Probleme, Wünsche und Erfahrungen mit der Politik im Ort beim  
SPD-Stammtisch, der jeden Monat abwechselnd in Böhl und in Iggelheim stattfindet. 
 
Die nächsten Termine, jeweils um 19.00 Uhr: 
15.05.2024 in Böhl, Brasserie Storch 
06.06.2024 in Iggelheim, TSV Gaststätte 
 
Die weiteren Termine werden im Amtsblatt bekannt gegeben. 

Info zu unserem „Bürgerinfo“ und weitere Informationen 
Einige Bürgerinnen und Bürger haben unsere Bürgerinfos 2/2023 und 1/2024 möglicherweise nicht  
erhalten oder Interesse, nochmals einen Blick darauf zu werfen. Wir möchten Sie im Interesse einer  
lebhaften Demokratie regelmäßig über die politische Arbeit und Diskussion informieren. Sie können alle 
bisher erschienenen BürgerInfos auf unserer Webseite finden – als Text oder im Downloadbereich: 
www.spd-boehl-iggelheim.de 

GEMEINDERATSWAHL 2024
Ort sehen und für die wir uns einsetzen 
wollen. Unabhängig und in Ergänzung 
dazu werden wir uns weiter für gesell-
schaftspolitische Themen in Rheinland-
Pfalz, auf Bundesebene und in der Euro-
päischen Union engagieren.  
 
An erster Stelle steht für uns aber das 
Engagement für ein gutes, sicheres,  
naturverbundenes Leben in Böhl-Iggel-
heim. 



Verkehr und Mobilität 
  
Es ist unbestritten, dass die Belastung der 
Anwohner in Iggelheim durch den Durch-
gangsverkehr vermindert werden muss. 
Die Ortsumgehung kommt allerdings 
nur sehr schleppend voran. Darüber  
hinaus sehen die bisherigen Planungen 
eher eine Verlagerung auf andere inner-
örtliche Straßen vor, verschlechtern die 
Verbindung zwischen den beiden Orts-
teilen und berücksichtigen den Fahrrad-
verkehr als auch neue Verkehrsmittel zu 
wenig.  
 
Die Reduzierung der innerörtlichen Be-
lastung durch den Durchgangsverkehr 
mittels geeigneter baulicher Verände-
rungen (Flüsterasphalt), ein Durch-
fahrtsverbot für LKW und landwirt-
schaftlichen Verkehr, die Durchsetzung 
der Geschwindigkeitsbegrenzung (Tempo 
30 und Schritttempo vor den Schulen) 
und die bevorzugte Berücksichtigung 
von Fußgängern und Radfahrern sehen 
wir als vorrangig an.    
  
 

Bildung 
 
Böhl-Iggelheim weist ein gutes Angebot 
an Bildungsangeboten, beginnend bei Kin-
dergärten und Kindertagesstätten, Grund-
schulen und der Realschule Plus, auf.  
In den vergangenen Jahren war die SPD 
im Gemeinderat immer wieder die trei-
bende Kraft beim Ausbau dieser Ange-
bote. In den nächsten Jahren wird es 
durch den Zuzug junger Familien einen 
weiter steigenden Bedarf an Bildungs-
einrichtungen in unserem Ort geben. 
Die Zahl der Plätze in den vorhandenen 
Kindertagesstätten muss daher weiter er-
höht werden – die Ganztagsangebote in 
den Grundschulen müssen erweitert 
werden. 
 
Mit dem Bau einer berufsbildenden Schu-
le (Anna-Freud-Schule: Berufsbildende 
Schule Sozialwesen, Gesundheit und 
Hauswirtschaft), die einen dualen Ab-
schluss (Beruf und Hochschulreife) mög-
lich macht, kommt mit Unterstützung des 
Landekreises ein neues weiterführendes 
Schulangebot nach Böhl-Iggelheim.  
Damit wird die bisher in Ludwigshafen an-
gesiedelte BBS für den sozialen Bereich  
ersetzt – dieses Angebot schafft Ausbil-
dungsangebote für die dringend benö-
tigten Fachkräfte bei Pflege und persön-
lichen Dienstleistungen. Hier setzen wir 
uns für eine gute Erreichbarkeit mit öf-
fentlichen und privaten Verkehrsmitteln 
ein.    
  

Bürgerschaftliches  
Engagement 
 
In den letzten Jahren sind wir mit Krieg, 
Flucht und Vertreibung, aber auch der Ver-
teuerung von Kosten für das alltägliche 
Leben, konfrontiert. In Gemeinschafts-
einrichtungen und Vereinen fehlt gleich-
zeitig oft der Nachwuchs und die Bereit-
schaft zur Beteiligung. Der Anteil Bedürf-
tiger, ganz gleich ob deutschsprachig 
oder mit Migrationshintergrund, steigt 
und erfordert mehr Integrationsange-
bote. 
 
Daher muss das vorhandene bürgerschaft-
liche Engagement in unserer Gemeinde 
weiter ausgebaut werden. Über die be-
stehenden Angebote hinaus muss die  
Unterstützung mobilitätseingeschränkter 
Menschen, alleinlebender Älterer, allein-
erziehender Eltern oder von Kindern mit 
Schul-/Lernproblemen erweitert werden.    
 
Ein weiterer wichtiger Teil eines attrak-
tiven und lebendigen Zusammenlebens 
spielt sich in Vereinen und freiwilligen  
Einrichtungen ab: von der Feuerwehr, 
über die Sport- und Kulturvereine, bis hin 
zu den Agenda-Arbeitskreisen der Ge-
meinde. Dies gilt es zu erhalten und zur 
Beteiligung zu ermuntern. Eine Ehren-
amtskarte oder eine Ehrenamtsbörse 
können dazu ebenso wichtige Angebote 
sein, wie die öffentliche Anerkennung von 
bürgerschaftlichem Engagement.   
  
 

Ortsentwicklung  
 
Die Attraktivität von Böhl-Iggelheim be-
ruht auf dem dörflichen Charakter ohne 
große Industriebetriebe und der guten In-
frastruktur für alle Altersgruppen. Die Er-
haltung und Verbesserung des Ortsbildes 
für die Zukunft sicherstellen und zu be-
wahren ist uns wichtig. Die vorhandenen 
Betriebe und Dienstleistungen stehen auf-
grund des demografischen Wandels vor 
großen Herausforderungen. Bei Gast-
stätten und Restaurants, Angeboten des 
täglichen Bedarfs (Bäcker, Metzger, Zeit-
schriften, Obst und Gemüse), der ärztli-
chen Betreuung oder persönlichen Dienst-
leitungen, gibt es bereits einen spürbaren 
Bedarf zur Verbesserung.  
 
Das Angebot an Sozialwohnungen muss 
in Kooperation mit dem Kreiswohnungs-
verband erhalten und ausgebaut werden. 
 
Zu einem besseren Ortsbild können die 
Pflege und der Ausbau öffentlicher Grün-
flächen, die stärkere Berücksichtigung 
des Ortscharakters bei innerörtlicher Be-
bauung und die bessere Instandhaltung 
von Straßen und Wegen einen wichtigen 
Beitrag leisten.  
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Klimawandel und Umwelt   
 
Böhl-Iggelheim liegt in der wärmsten 
Region Deutschlands – die Folgen des Kli-
mawandels werden hier in den nächsten 
Jahren besonders stark zutage treten. 
Die SPD Böhl-Iggelheim drängt darauf, 
den Ort auf den kommenden Klima-
wandel vorzubereiten und Maßnahmen 
zum Klimaschutz zu ergreifen.  
 
Viele kleine einzelne Initiativen können ei-
nen Beitrag dazu leisten, diese Folgen ab-
zumildern. Einiges dazu ist bereits in Ar-
beit, weitere Initiativen müssen drin-
gend folgen.  
 
In diesem Kontext sollte die Begrünung 
brachliegender Flächen gefördert und 
die weitere Flächenversiegelungen ver-
mieden werden. Gegen zu erwartende 
Starkregen ist ein Konzept zur Vermei-
dung von Überflutungen und ein Kata-
strophenschutzplan, auch in Zusammen-
arbeit mit umliegenden Gemeinden, not-
wendig. Bereits in Arbeit ist der „Umbau“ 
des gemeindeeigenen Waldes durch die 
Anpflanzung hitzeresistenter Baumar-
ten – dies muss weiterentwickelt und auf 
die Gemeindegrünflächen ausgeweitet 
werden.  
 
Die Nutzung regenerativer Energien kann 
einen wichtigen Beitrag zur Reduzierung 
von Emissionen bei gleichzeitiger Bür-
gerbeteiligung leisten. Wärmeverbünde 
bei Neubau oder Sanierung helfen eben-

falls die Emissionen zu reduzieren und die 
Energieressourcen zu schonen.  
 
Das Thema Klimawandel muss eine  
größere Aufmerksamkeit in der Gemeinde 
erhalten! Wir müssen eigene Initiativen 
ergreifen und aktiv  werden, jenseits von 
Ge- und Verboten.  
 
 
Demokratie bewahren 
 
Die SPD Böhl-Iggelheim setzt sich für 
Transparenz bei Entscheidungen ein. Po-
litik darf keine Hinterzimmerpolitik sein! 
Bürgerinnen und Bürger haben ein Recht 
darauf, zu erfahren, wie Entscheidungen 
zustande kommen.  
 
Dialog und Information ist uns wichtig, 
was wir unter anderem mit unseren zahl-
reichen Informationsveranstaltungen zu 
verschiedensten Themen wie Öffentli-
cher Nahverkehr, Energie der Zukunft, 
Car Sharing, Photovoltaik oder friedli-
ches Zusammenleben untermauern.  
 
Demokratie ist anstrengend und lebt 
vom Mitmachen und von Kompromissen. 
Hetze, Häme und Ausgrenzung machen 
unsere Gesellschaft kaputt.  
 

Verteidigt mit uns  
unsere Demokratie! 

 

SPD setzt sich  
für den Erhalt un-
serer Umwelt und  
für Sicherheit ein:  
Unsere Forderung 
nach Pflege und 
Erhalt des Nieder-
wiesenweihers, 
sowie nach Errich-
tung von Notruf-
systemen. Entfer-
nung von wilden 
Müllablagerun-
gen am Weiher 
und im übrigen 
Gemeindegebiet.

Fast überall im Ort gilt Tempo 30,  
nur HIER NICHT, vor der Grundschule in 
Böhl. Warum??? Wir setzen uns dafür 
ein, dass in der Kirchenstraße Tempo 30 
vorgeschrieben wird.

Die Kita in der Römerstraße konnte nur 
gebaut werden, weil sich die SPD gegen 
die Privatisierung des Grundstücks ge-
wehrt hatte. Wir setzen uns gegen den 
Ausverkauf kommunaler Grundstücke 
ein, damit auch in Zukunft Spielraum 
für lokale Infrastruktur bleibt, die allen 
zugute kommt.


